
 
 

Kinderkleiderbörse im GZ Zürich-Affoltern (2x jährlich) 

Anleitung für den Verkauf 
 

Die Kinderkleider- und Spielzeugbörse wird von einem Team von ca. 20 freiwilligen 

Mitarbeiterinnen unentgeltlich und mit sehr grossem Engagement organisiert. 

 

- Frühlingsbörse (Ende März) für Frühlings- und Sommerartikel 

- Herbstbörse (Ende September) für Herbst- und Winterartikel 

 

Jede Familie kann total 26 Artikel zum Verkaufen bringen. Wir nehmen fleckenfreie und 

moderne Kleider von Grösse 56-152, sehr gut erhaltene Schuhe (max. 3 Paar) und schöne 

Spielsachen. Je nach Saison auch Velos, Rollerblades, taillierte Skis, Snowboards, 

Schlittschuhe und Schlitten. 

 

Wir nehmen keine Unterwäsche, Socken, Strumpfhosen, Bettwäsche, Videos, Plüschtiere und 

sperrige Artikel. Für verlorene, gestohlene oder defekte Ware übernehmen wir keine 

Haftung. 

 

Die Verkaufspreise sollten ca. ¼ des NEU-Preises entsprechen. Die Kundin erhält am 

Börsenende 80% des Verkaufspreises. Die restlichen 20% werden für Beschriftungsmaterial 

etc. benötigt. Ebenfalls geht regelmässige eine grosszügige Spende ans GZ Zürich-Affoltern. 

Unverkaufte Ware wird der Kundin zurückgegeben, kann meistens aber auch vor Ort für ein 

Kinderheim in Europa gespendet werden. 

 

Das Beschriftungsmaterial für die nächste Börse kann bei der Waren-Geld-Rückgabe am 

Donnerstag der beendeten Börse von 14-16h gegen ein Depot von CHF 5.-- bezogen werden. 

Das Depot erhält die Kundin bei Abgabe ihrer Artikel bei der nächsten Börse zurück. 

Beschriftungsmaterial kann später auch ab anfangs März bzw. anfangs September im 

Sekretariat des GZ-Affoltern bezogen werden. Das Beschriftungsmaterial darf NUR für die 

nächste Börse benützt werden. 

 

 

Dienstag Annahme: 14.00 – 18.00h 

Die angeschriebenen Artikel werden vom Börsen-Team kontrolliert. In Ausnahmefällen oder bei 

„sprachlichen Problemen“ schreiben wir für den Kunden die Artikel auch vor Ort an.  

 

Mittwoch Verkauf:  14.00 – 18.00h 

 

Donnerstag: 16.00 – 17.30h   

Rückgabe Geld + nicht verkaufte Ware plus Ausgabe Beschriftungsmaterial für nächste Börse. 

Wird das Geld und die Ware ohne Meldung an das Börsenteam nicht abgeholt, wird es 

gespendet. 

 

 

 

 

 


